
Neuroplastizität

Dr. med. Christian GrelKes
Max-Planck'lnstitut für neurologjsche Forschung Köln

Samstaq 2 L04.20IZ von 10:00Uhrbis I7:30Uhr
Kursnummer G 04 - 2012

160,00 € cNP-P!-eis und ander-e Berufsverbände
t7 6,00 €

Getränke, Verpflegung
GNP-Akkreditierung: 8 Stunden Code Nr. I 5 l3 - Punkt
GNP-Akkreditierung: 8 Stunden Code Nr t5 l3 - Punkt

Tagungsort:
GSI - Gustav-Stresemann-lnstitut e.V.
Langer GrabenweE 68,53175 Bonn- 8ad Godesberg
Terefon 0228-8I 07 -0 - Fax 0228-8t 07,t97
Anreise Kfz / DB / FLUA:
Sehe wwwgs|bonn.de / Anfahftsweg drucken
Ubernachtun gsmögli.hkeiten:
Empl'ehlung: Euchen sie im GSt Hotels in der Nähe Gesamre Hotelübersicht Bonn
Gastronomie/ Freizeil
ww1,/v.general-anzeiger-bonn.de

ln dem 8-stundigen Seminar zum Themenkomplex ,Neuropiastizität" soll ein umfassender Einblick qeschaffen
werden in die aktuellen wissenschaftiichen Erkenntnisse zu den Anpassungs- und LeJ-nmechanismän des
Gehirns unter ph)siologischen und pathologischen Bedingungen. Dabeiwerden aktuelle Theorien uncl
Ergebnisse aus dem Forschungsgebiet der funktionellen Bildgebung präsenriert und kriüsch diskutieft.
Folgende Themenschwerpunkte stehen im Fokus des Semjnarsj

i) Neurob,iologische Gi'undlagen nrr Ptastzität
wie zeiat sich Plastizitäta{if zelkriärer Fbene? Was sincj möCliche stntkftirelte Koretate fr-tr plastizität
äuf mikro- und makJ'oanatomischer Ebene? Was ist Langzeitpotenzierung und was ist ihre Rolle fur
Gedächtnls und Lernen?

2l Neuroplasüzitat und motorisches Lernen
Was ist funktionelle Bildgebung und wie funktioniert sie? Welche Hirnregionen steuern Motorlk?
Wie verändert sich der Konex beim Erlernen motorjscher Fähiqkeilen? Was ist der Unterschied
zwischen Adäptation und Lernen?

3] NeuroplastiziEt nach Hirnläsionen und kortikale Reorganisation
Was ist ein Schlagantall und wie Wrkt er sich auf die Netzwerke des Gehirns aus? Was sind die
Grundlagen iür Ausfälle in der MoforiK Sensorik, Aufmerksamkeit und Sprache? Welches sind die
neuronalen Delerminan[en lür eine erfolgreiche Funktionelle Erholung? Soll der Patient möglichst
frÜhzeitig einem Rehabilitationsprogramm zugeführt werden? Was ist das interhemisphärische
KompetitionsmodellT Gibt es Matadaptation von Netzwerken nach einer Hjrnläsion?

Externe Modulation von Neu!-oolastizität
Wie kann Neuroplasdzität beeinFlusst werden? welche pharmakologische lnrcrv€nüonen können gezielt die
funktionelle Nelzwerkarchitektur des Gehirns beeinflussen? Was jst die transkranielle Magnetstimulätion {TMS}
und we kann man damit Hirnfunktionen beeinflussenT Was ist die transkranieJle Gleichstromstimulation
itDCS) und wie kann man damit Hirnfunktionen modulieren? Was ist cler Ste enwert dieser Interventionen tn
cler Neurorehabilitation?
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